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Aus dem

Frau Antoinette Palma . zieht da

Arbeitshaus der Rückkehr zum
ttatten und Kinder vor.

WilliamJoesting wegen BookKgging

zu $200 Geldstrafe urtheilt.
' Zwei andere Fälle ähnlicher Art ver

. tagt. Albert Steed muh sich am
Freitag verantworten. JohnJdol
zu $50 Geldstrafe verdonnert.

Zu einer pathetischen Szene kam 3
gestern lm Munizipalgericht, als sich

bit 33 Jahre alte Antoinette Palma
aui Addyston, wegen VerlassenS ihrer
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Jahre alten Landsmann Jessie Jimk

.heimlich verlassen, um ihrem Manne
durchzubrennen. Auf dem Pennsyl
vania Bahnhof wurde da Paar ie
doch abgefaßt, als ei im Begriff war,
die Reise nach California anzutreten
Frau Palma, welche sich noch

.
nicht ton

- - t L l f I l iat in Einern nei man. idticdi iron
dem ein ziemlich verständliches Eng
.lisch. Sie, erklärte vor dem Richter,
daß sie lieber jn Arbeitthau

.
gehen

.I fi.fLfi.P. '!over eine uwouiare oezayien ivuroe.
r !c mm k!

eis zu lyiem planne zuruazuleyren.
Richter Bell hielt der Frau eine derbe
Standrede und versuchte alles Mogl,
che. um sie zur Rückkehr zu ihrem
Manne zu bewegen, aber vergeblich

rauf verurtheilte er sie zu 30 Ta
gen Arbeitshaus und $100 Geldstrafe
und Kosten, welche Strafe die Frau
ohne welche Erregung annahm. Der
12 Jahre alte Sohn der Frau, sowie
der Gatte, welche Be,de der Berhand
lung beiwohnten, batsn die Frau und

. Mutter inständigst, zu ihnen zuruaz
kehren. Herzbrechend war der Augen
blick, als der Knabe beim Abschied
seme Arme um den Hals der Mutter
schlang und bitterlich weinte. Aber
ni ITI)iiMt mrfi TOüfiriinn

und wurde in ihre Zelle zurückgebracht
Jimko, welcher mit der Frau zusam
men verhaftet worden war, muß sich
vor den Groszgeschworenen verantmor
ten, da in seinem Besitz ein geladener
Revolver wurde.gesunden

. . .rrr ; v i rt ' r
William nociiina. ein Truoereriscii

Wirth, von der 6. und Mound Straße,
wurde wegen sog. .Bootlegging" zu
einer Geldstrafe von 5200 und Kosten
verurtheilt. Der Anwalt des Ange
klagten machte geltend, daß JoestingZ
durch das Verhalten der Polizist
Brandford und For. welche sich ihm
gegenüber als Straßenbahnangestellte
ausgegeben und - Verschwiegenheit
zugesichert hatten, veranlaßt wor
den sei. den Bittstellern ein SchnäpS.
chen zu kredenzen. Nach dem Gesetz,

führt der Anwalt an. darf kein Be-amt- er

eine Person zur Begehung einer
Uebertretung oder eineö Verbrechens
verleiten. Richter Bell erklärte, dah
die Aueführungen an und für sich
ganz richtig seien, daß jedoch ein pro
iV loneffurlffloBtlf after-

- keinem Beam.
ten etwaS verkaufen würde, wenn der
selbe sich zu erkennen giebt. AuS der
Beweisaufnahme geht hervor, daß der
Angeklagte daS Gesetz verletzt habe und
infolge dessen erfolgte die oben er
wähnte Bestrafung.

Aehnlich liegt der Fall mit Charte?
DouglaS. welcher als Schankkellner in
einem .Soft Drink" , Parlor. No.
706 Central Avenue, thätig und an
geklagt ist, einem Beamten, welcher
das Lokal in der Verkleidung eineZ

Tramps" besuchte, einen Whisky ver
kauft zu haben, wofür er inen gezeich
neten Quarter in Zahlung bekam. Der
Fall wurde vertagt.

Albert Schwack hatte , sich wegen
Verletzung bei Sonntags und des

chankgesetzeS zu verantworten, doch
fiel die Verhandlung der Vertagung
anheim, da diese Angelegenheit noch
ncikerer Aufklärung bedarf.
- Der der schweren Körperverletzung

und de AnarifsS beschuldigte Fuhr
mann Albert Sneed muß sich .am Frei,
tag vor dem Richter verantivorten. da
bii dahin der mißhandelte Ralph Co.,
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ev jedenfalls in der Lage fein wird,
als Zeuge scheinen zu können.

Eine interne ?s,m!lienanae!egenheit
kau, gestern in dem Fall gegen John
Idol von No. 641 West S. Straße zur
Verhandlung, welcher sich mit Harri,
Meyer und seiner Gattin Stella Idol
vor tan Richter zu verantworten hatte.
Idol lebt mit seiner Frau in Schei
buna, ist aber trotzdem noch sehr eifer
süchtig auf dieselbe und soll ihr angeb
lich durch dieses Benehmen das Leben
vcrbitern. Um diesen bitteren.

los zu werden, suchte die Frau
angeblich in Harry Meyer von No.
239 Ost 3. Straße einen Freund.
Idol hatte von dieser Sache anschei
nend Wind bekommen und suchte sein:
Tochter aui erster Ehe auf. angeblich
um mit ihr einen Spaziergang zu un
ternehmen. An der Cutter und Rich,
mond Straße traf Idol seine Gattin
und Meyer vor einem Materialman
rknaeschäft in in Gespräch vertieft
und zog der wüthend gewordene Mann
einen Revolver, um auf Meyer zu
feuern. Glücklicherweise bemerkte die
Tochter diese noch rechtzeitig genug,
um die Waffe zur Erde zu drücken.
Jetzt griff 'Uol mit seiner linken Hand
hinter dem Rücken nach dem Revolver
und feuerte. nighrereSchüsse auf seinen
vermeintlichen Ib,nbuhler ab. wovon
jedoch., nur, eine Kugel das Cfar de
Meyer streifte. Die Verhandlung fiel
sue Idol sehr günstig aus. denn Rich
ter Bell knelt ei fur nnni-hr.ir- k,n
Bcschuld'igten nur wegen ungebührli

en Betragens zu einer Geldstrafe von
550 nebst Kost.. zu verurtheilen.
Frau Stella Idol und Mener wurden
wegen Verursachung eine? Aufkaufs
mit einer Geldstrafe von je 55 nebst
Kosten belebt.

Fred. Humbert von No. 2603 Eu.
clid Av:nue war deS rücksichtslosen
Autofahrens beschuldigt und wurde au
einer Geldstrafe von 510 nebst Kosten

erurtheilt.
Richter Bell vertagte aestern die

Verhandlung gegen die Italiener
Frank Tacoifano und PaSquale Sa
cicfano. welche John Spellman. der
am Samstag Abend von drei Jtalie
nern angefallen und schwer verletzt
wurde. IS seine Angreifer identisiilkte.
aus unbestimmte Zeit, um den Auö
gcng der Verletzungen des Ueberfalle,
nen abzuwarten. Spellman befindet
ich immer noch ,n sehr ernstem Zu
land im städtischen Krankenbaus, dock

haben die Aerzte Hoffnung, den Mann
durchbringen zu können, wenn keine
unvorhergesehenen Komplikationen ein
reten.

Charles Sardnrr von No. 3173
Madison Road erwirkte gestern im
Munizipalgericht einen Haftbefehl ge
gen W. H. Wheeler von No, 4432
Brazee Straße. Oakley, wegen Ver
ausgabung eines angeblich werthlosen
Checks. Wheeler wurde am Nachmit
tslc durch die Detektivs Knockenbauer.
Leppert und Sweeney in Haft genom
men. mußte aber nach dem städtischen
Krankenhaus gebracht werden, da er
an einer BlnddarmEntzundung er
krankt ist.

Die Temperatur. .

Die Temperaturunterschiede am
gestrigen Tage waren laut Aufzeich
nungen der Optiker-Firm- a E. Klein
& Bro.. No. 435 Race Straße, wie
folgt: .

Vormittags Nachmittags.
6 Uhr . . . . 64 1 Uhr 75
7 Uhr . ... 4 2 Uhr. ... 75
8 Uhr . ... 6 3 Uhr. . . . 78
S Ubr .... 3 4 Uhr .... 76

lV Uhr.-..-
. 9 5 Uhr .... 76

U Uhr . ; . . 72 6 Uhr .... 75
12 Uhr . . . 74

Hatte Wettzettel im Besitz.

Die Spieler.Abtheilung verhaftete
gestern den 56 Jahre alten Barbier
Anthony Blank von No. 1215 Roß
Avenue in seinem Seschäftilokal. Ne.
3783 Warsaw Avenue unter der Ve
chuldigung. Wettzettel ,n seinem Be--
tz ,u haben. Nach oen Angaben der

Detektivs wurden verschiedene Wett
zettel hinter Flaschen und Näpfen ver
leckt porgesunvtn, .

TLgNch Cinciuufliifr BotksblaU.Mittwoch, den . Mai 1914.

DerStadiraty
Tie Stadt wird tit der Abschätzung

des Werthes der Cincinnati Ga
& Electric Eo. beginne.

Ter s.ädt. Hilfs-Elektrik- er von Chi
cago. A. C. King, als berathend?.
Expert angestellt. Gegen diese
Anstellung proiestirte vergeblich Herr
Sawyer von dr zweiten Ward.
Ein Gerücht, daß die Stadt Leute

y

beschäftigt, die nicht Bürger sind,

soll eingehend untersucht werden. -
Den Maschinisten und Zimmerleu
ten werden die neuen Unionslöhne
bewilligt. Die Handelskammer
protestirt gegen einen Freibrief für
die News Ticker Co. Die ersten

Schritte' für die Schiffung der

Hochdruck-Wasserleitu- im Gfc

schäftszentrum. Elektrische Lei

tung für Sayler Part, Delhi und

Fernbank verlangt. '. ,

Der Stadtrath beschloß mit alle

gegen eine Stimme die des demo-

kratischen Vertreters der zweiten
Ward, C. Sawyer den städtischen
Hi'.f'El,ktrlker von ihicago. A. C
King, als Experten anzustellen, da

mit er mit einer Abschätzung des uuer
theS de! Eigenthums der Union Gis
& Electric Co. und der Cincinnati
GaS Company beginnt, um auf bisse
Weise neue, sowohl fur die Burger
schaft wie auch für die Gesellschaft ge

rechte Elektrizitätsraten für einen auf
zeln Jahre abzuschließenden Kontrakt
festzusetzen.

Eine Empfehlung in diesem Sinne
unterbreitete gestern das Kommntee
für Beleuchtung und zwar auf beson
dereS Ersuchen der Handelskammer,
der FederatedJmprovementA ssociations
und deS City Club, die sich vo? Kur
zem ganz entschieden für eine sofortig:
Inangriffnahme der Wertbabschätzung
durck einen von der Stadt angestellten
Experten erklärten, da die Abschatz
una durch die Staati-Utilitäten-Ko-

Mission zu lange Zeit in Anspruch
nehmen dursie.

Herr King wurde von dem Kommit
iee in Vorschlag gebracht, weil er in
Chicago ahnliche Arbeit in sehr erfolg,
reicher Weise gethan und auf die drei
Vertreter des hiesigen StadtrathS, die

kürzlich in Chicago weilten, einen sehr
günstigen Eindruck gemacht hat. Herr
King wird, wie Herr Mullen erklärte,
pro Tag 550 erhalten, jedoch nur zeit
weil, beschäftigt werden, um die Ar
beiten zu leiten, da die Arbeiten selbst
von hiesigen Beamten gethan werden
sollen.

Wie Herr Mullen gestern dem

Stadtrath noch mittheilte, weilt Herr
King bereits in der tsdt. Er kam
gestern Vormittag hier an und machte
sich, nach einer Konferenz mit dem Be
leuchtungF-Kommitte- e deS StadtrathS
und verschiedenen städtischen Beamttr.
sofort an eine vorläufige Untersn
chung der Union GaS & Electric Cs.

Ehe die Empfehlung des Kommit
tees zur Annahme gelangte und die
Anstellung deS Herrn King definitiv
beschlossen wurde, kam eS zu einem
sehr ausgedehnten Redetournier, d a

Herr Sawyer .der Vertreter der zwei
ten Ward und Führer der Temokr:
ten im Stadtrath, nichts von einem
derartigen Vorgehen wissen wollte.
Er vertrat den Standpunkt, daß die

Stadt ruhig abwarten solle, bis die
Utilitäten-Kommissio- n die Abschätzung
vorgenommen habe und führte auch das
Argument der Sparsamkeit ins Feld,
indem er betonte, daß die Abschätzung
durch die Uhutaten-Kommissio- n der
Stadt auch nicht einen Cent kosten

wurde, wai angesichts der Finanz
klemme höchst willkommen sein sollte.
Dann bezweifelte Herr Sawyer auch
d'; Fähigkeiten King'S alt Expert und
amendirte schließlich den Bericht des
Kommittee! dahin, daß zusammen mit
King auch E. W. BemiS, ein im gan
zen Lande bekannter Expert, angestellt
werden sollte.

Die Angriffe Herrn Sawyer! auf
King wurden durch den demokratischen
Vertreter der 20. Ward. Herr Aull.
glänzend widerlegt. Herr Aull wr
Mitglied deS Spezial-Kommlttee- S ge
Wesen. daS nach Chicago gesandt wor
den war. und er versicherte den Mit
gliedern de Stadtraths, daß King ein
absolut kompetenter Mann sei und sich

in Chicago vortrefflich bewahrt habe,
indem er bei der Abschätzung au dem
Aktienkapital der Consolidated Edison
Co. nicht weniger als 510,000,000
verwässertes Kapital herauSge
quetscht" hätte.

btxx Mullen sowie Stadtanwal!
choenle traten in sehr energischer

Weise für die Gutheißung der Em- -
xsebiungen des ommmeeS ein und
beide lieferten den Nachweis dafür,
daß die Staat.Utilitäten'Kommission
ihrem eigenen Zugeständniß nach vor
lausig die Abschätzung der Union &ai
& Electric Co. noch gar nicht in An,
frisf zu nehmen gedenkt.

Herr Sawyer s Amendemmt wurde
dann mit großer Mehrheit niederge
stimmt. Für dai Amendement stimmte
nämlich außer errn Sawyer nur noch

Her: Conner von der 23. Ward und
als et dann zur Abstimmung über den
Bericht des Kommittee kam. gab ein
zig und allein Herr Sawyer seine
Stimme gegen den, Bericht ob.

Stadt beschäftigt angeb.
lich Leute, die nicht

Bürger sind.
Um festzustellen, ob ein Gerücht auf

Waarbeit beruht, daß sich unter den

städtischen Angestellten eine Anzahl j

Personen befinden, die keine Bürger,
sind wurde aus Amrag von r. .vor
beschlossen, alle städtischen Behörden
und Departement anzuweisen, dem

Stadtrath die Namen solcher Ange

stellten mitzutheilen, die nicht das
Bürgerrecht haben.

Mischinisten u nd Zimmer
leute erhalten neuen

Unionlohn.
Auf' Antrag - von Herrn Mullen

wurde unter Aufhebung der Geschäfts,
regeln eine Ordinanz angenommen,

laut welcher i., Zukunft die in ftadti
sehen Diensten stehenden Zimmerleute
c : Cents pro Stunde und die Masch!

nisten 50 Cents pro Stunde erhalten.
ES sind dieS die Stundenlöhne, die in
dc.i legten Tagen von den beiden

Unionen für das kommende Jahr
festgesetzt worden sind.

Plum Straße vor dem
RathhauS soll breiter

gemacht werden.
An das Kommittee für Straße

und Parks ging ein von Herrn Riw
kenberger gestellter Antrag, laut wel

chem die Plum Straße vor dem Rath
hanS um 10 Fuß breite, gemacht wer

den soll, die von dem Trottoir vor dem

Rathhaus genommen werden sollen.

News Ticker Co. will
Freibrief.

An daS Kommittee für Telegraph,
und Telephonleitungen ging eine Or
dinanz für einen Freibrief für ie

News Ticker Company, in welchem die

Gesellschaft sich verpflichtet, für ihre
Leitungen eine jährliche Abgabe zu be-

zahlen, die zwischen einem und vier

Dollars pro Meile variirt. In dem

Distrikt zwischen der Zweiten und Ach

ten Straße will .die Gesellschaft pr)
Meile 54 bezahlen; in dem Distrikt un
terhalb der Zweiten Straße und in
dem Distrikt zwischen der Achten und
Liberty Straße. 52 Pro Meile, und
nördlich von der Liberty Straße einen

Dollar pro Meil. .

ji;le Handelskammer proiestirte in
einer Zuschrift gegen die Gewährung
dieses Freibriefs mit dem Hinwegs

darauf, daß die Stadt schon jetzt be

müht sei. die gegenwärtigen über der
Erde liegenden elektrischen Leitungen
in unterirdische Leihingen zu verwan
dein und min daher keine weiteren Lei.
tungen über dem Straßenniveau en

sollte.

Neu Automobil für Has.
serwerkS. Departement.
Unter Aufhebung der Seschäftire

geln wurde der Arbeitsdirektor er
mächtigt. 51300 für den Ankauf ein
Automobils f".r das WasserweriS-De-parteme- nt

zu veraugaben.

Bonds für die Hochdruck
anläge der Wasser

l e i t u n g.

Die vorbereitenden Schritte für die
Schaffung der projektirten HochdruZ.
Wasserleitung im Stadtzentrum als
Schutz gegen Feuersgefahr wurden ge

st7. durch die Annahme einer Ordi
nanz gethan, die vom Arbeitsdirektor
zugesandt worden war und 11: eine
E mission von Bonds im Betrage von

5100.000 von der von den Wahlern
zu diesem Zweck gutgeheißenen Bonds-ausgäb- e

versieht.
An das Kommittee für Mittel und

Weae ging jedoch eine ebenfalls dies:
Hochdruck Wasserleitung ' betreffende

Ordinanz. laut welcher der AroeitSdi
rektor ermächtigt werden soll, einen
Kontrakt für die nöthigen Arbeiten
z,:m Betrage von 533,500 einzugehen.
Ursprünglich war

.

beabsichtigt... worden,
l. üf. L.cic roinanz unite AUsyroung oer
Geschäfkregeln anzunehmen, aber di
in der Ordinanz nicht die Vorschrift,
mäßige Nothfallklausel enthalten war,
erfolgte Verweisung . an oaö Kom
mittee. "

Straßen, Verbesserungen
Die folgenden StrahewVerbesserun,

gen wurden beschlossen:
Kanalisirung der Saturn Straße,

von der Waverly bis zur Fairmount
Avenue.

Pflasterung der Scioto Straß:.
von der university Avenue bis zur Ro
ckelle Straße, mit Backsteinen.

Pflasterung der Rice Straße, von
der iacom bis zur Thill Straße, mit
Backsteinen.

Pflasterung der Rice Straße, von
pe: Tacoma bis zur Hope Straße.
mit Sackleinen.

Elektrische Leitung für
Delhi, Sayler Park und
' s, ernbank verlangt.

Unter Aufhebung der Geschäfts!
gep wuroe die vom etkueytungskom
mittee unterbreitete Ordinanz anqe
nommen, laut welcher die Union GaS
& Electric Co. angewiesen wird, ihre
elektrisch Leitung bis nach Sayler
Park. Delhi und Jernbank durchzu-lege- n

und in diesen Vorstädten nicht
nur Elektrizität für die Beleuchtung
der Straßen, sondern auch an die
Bürgerschaft zu liefern. Die Gesell
schaft st nach den Bestimmungen d:r
Ordinanz gehalten, 18 Tage nach der
Annahme derselben mit dem Legen der
Leitungen zu beginnen und die Arbei.
ten sollen innerhalb von sechs Monate
eUedigt sein. - -

''vswxmßi"

Aktionäre

The Columbus Gas and Fuel Company

Eine neue

The Ohio Cities Gas Company,

wurde gegründet, um in den Besitz zu gelangen und eine bessere und centralere Geschäftslei.
tung herbeizuführen von

Ike Federal Gas and Fuel Co The Springfield Gas Co.
The Columbus Producing Co. The Columbus Oil and Fuel Co.

The Columbus Gas and Fuel

Tie Aktionäre der Columbus Gas & Fuel Company erhalten das Recht, ihre gegenwär.

tigen 5 Priorität?.Aktien für die 514 Prioritäts-Aktie- n umzutauschen, und die Besitzer

von Stammaktien erhalten das Recht, ihre gegenwärtigen 4 Aktien für die 5 Stamm
Aktien der Ohio Cities Ga Company umzutauschen.

Vorausgesetzt, dieser Umtausch wird vor dem 1. Juni 1914 gemacht, die Aktionäre,

welche im Besitz von Ohio Cities was Company Aktien sein werden, erhalten das
Recht, eine weitere Anzahl von Ohio Cities Gas Company Aktien zu kaufen in Blocks von

je 5200.

Ein Block besteht aus einer Prioritäts Aktie und zwei
S?amm.Aktien, welche zu 200 per Block 7.62 einbringen
werd. an der Kapitalanlage.

Ter Umtausch und Subskriptionen können geinacht bei den folgenden Maklern,
welche auch vollständige und authentische Auskunft geben können:

W. E. Hutto & Comvany,

Erste National Bank Gebäude.

H. M. Beazell,
Mercantile Library.Gebäude.

Clande.Ashbrook & (so.,
Wiggins Block.

The Columbus Gas and

51 Jahre im Geschäft.

f it e iche Lide an Vierter

und Strasze da Ziel do

Tausende.

Tie großartigen Läden der Pogue
Co., an der Vierten und ace rr.
kie an und für iim eine Attra5
tion sind, aui welche wir mit Stolz
hinweisen. ,st gegenwartig oas jie

von Tausenden und Abertausend
von Besuchern, die nicht bloS aus de.
Stadt, sondern von weit yergeiom
men sind. Tie große Anziehung bis.

det die von der Firma veranstaltet
Jubelfeier anläßlich ihres 5l,ahngen
Beiirbene und der fur diese eiegen
beit angesetzte IubiläuinSverkmif. der
so nenilich alle umfaßt, was zur
wciblicken Toilette, zur Ausstattung
des Dauses und zu vielen anderen
Tinaen gekört. Natürlich präsentirt
sick das Geschäft im estschmuck. Jedes
Tepartemcnt ist mit neuen Waaren
in unendlicher Auswahl und seltener
Reickkaltiakeit ausgestattet. Alle Law
der der Erde scheinen hier ihre Er
zeugnisse zusammengetragen zu haben
und die Iirma verkautt sie zu wirr
lichen Bargainpreiscn. Ta ist es wirk
lick nicht zu verwundern, daß die Lä
den den, ganzen Tag über nicht leer
werden und ein Heer von Berkausern
in Atnrm halten wird, um die

Kunden alle mit der gewohnten
Prompthcit bedienen zu können. Wir
kiinnen unsern Le ennnen nur den
Rath geben, sich durch den Augen
schein von dem Gesagten zu über
zeugen.

Zebrte.
ffrank und Katie NeiterS. 31

Fairpark Ave., Knabe.
Robert und Mary Darnell. ?)

mouth Ave., Mädchen.
und Regina Zuckte, 218

M'agnolia Straß. Mädchen.
Harrn und Emma oviscy, 538

9lottcr Ave.. Mädchen.
Josepb und Nancy saik. Maknson.

ville. Knabe.
William und Clara Burke. 4l27

Lakeman Str.. Mädchen.
Clarence und Lucy Trace, 152

Lingo Straße, Knabe.
ThomaS und Jennie Reilly. 00

Milton Straße, Mädchen.
'Jerome und Martha Aull, 83 1

Academy Ave.. Mädchen.
Erit und Clara Bolz sr.. Fern

An die von

Gesellschaft

Co.

dann

erden

Race

schon

Ernst

Edgar Friedlüuder,
Erste National Bank.Gcbäiidc.

Roberts, Hall & Crisz,

Mercantile Library'Gebäude

The Chatfield & Morgan Co.,

Union Central LifeGcbäudc.

bank, Knabe.
Charles und Nettie Holder, Say

ler Park, Knabe.
Frank und Ida Robinson. 130'.

Vine Stroke. Knabe.
John und Charlotte Miller, 3555

Eoanuon Ave., Knabe.
Vinccnt und Katharine Schultz

671)5 Ost Ledger Avenue, Knabe.
Tavid und Rose McCloskey, 3821

Colerain Ave.
Ed. und Minnie Grebcr, Winton

Road,. Mädchen.

Damen Ttadtverband.

Derselbe feiert am Freitag Abend

seiu viertes Stiftungsfest.

Ter Tamenvercin deS Teutsch
Amerikanischen Stadtverbandes be
geht am Freitag Avend, 8. Ma,, in
der Washington Platform sein vier
tes Stiftungsfest. Ein hübsches Pro
gramm ist aufgestellt worden und
nach Erledigung desselben findet ein
Glottes Tanzkränzchen statt und auch
fur Erfrischungen wird in auskomm
lichcr Weif? gesorgt sein. Tas Pn
gramm lautet:
Klaviervortrag Frau Winter.
Willkommengruß der Präsidentin

Frau Gesine Schiele.
Gemeinschaftliches Lied.
So'n Ueberblick Frau Neeb.

Trost der Kleinen Frau Mühler.
Unsere Gäste.
Äesangsvortrag Frau Krauß.
Komischer Vortrag Frl. Rupp.
Bortrag Frau Hempel.
Gedicht Frau Bürger.
Schlußlied.

Messerstecherei.

Unter verschiedenen VerdachtSmo- -
mcnten wurden aestern der 37 Jahre
alte Reger Charles Smith aus Oma-h- a.

Reb.. und der 23 3ah alte Neger
George Smith, welcher im Silver
Moon logirt. in Htift genommen.
Tretz der Gleichheit der Namen steten
die Berhaftettn in keinem verwandt'
schaftlichen Verhältniß. Charles
Sniith ist beschuldigt, dem Neger
George Lewis. 43 Jahre alt. mit ei.
nem Messer eine gefährlich Schnitt
wunde am Hals beigebracht zu haben.
so daß er als Polizeiaefanaenn nach
dem städtischen Krankenhaus atbrcchf
werden mußte, woselbst die Aerzt; den
Zustand del Verlebten als sbr ernit
lczeichneten. Wi Charles Sni'th
euksaqte. wurde er von George Smith
und Lewik am sZuße des Broadway

Fuel Co.

aufgehalten und hatte Smith ihm ei
nen Revolver vor daZ Gesicht gehalten,
während Lewis seine Taschen unter
suchte und ihm 534 abnahm. Plötz
liaz sei ihm der Gedanke ge
kommen, von feinem Messer Ge
brauch zu machen und habe er auf
Lewis mit diesem eingestochen. Geo.
Smith ergriff hierauf die fflucht. waZ
von den Polizisten Knipi und Tswd
rnd dem Polizeisergeanten Doy.'e be
merkt wurde, welche die Verfolgung
des flüchtigen aufnahmen. Auf der
flucht warf George Smith an dr
Central Brücke einen Revolver fort,
wc'ckcr jedoch später von der, Be?m:en
ge'onden wurde.

5kritik

Uebt die Juvenile Protective Assoeia

tion au den Schulvögten.

Frl. Trounsrine, die bekanntlich
auf indirekte Veranlassung von Frl.
Edith Campbell vom Schulrath eine
Untersuchung des Departements der
Schulvögte vorgenommen, hat nun
mehr ihren Bericht fertiggestellt und
er wird am heutigen Tage der
Schulsliperintcndenten zugehen. Die
scr Bericht wird als erster Schritt für
die Entlassung der gegenwärtigen
Schulvögte betrachtet, an deren Tpiye
seit Jahren Major Clement steht und
ihre Stellen sollen dann, einem ziern-lic-h

zuverlässigen Gerücht zufolge,
ausschließlich mit den Vertreterinnen
des schöneren Geschlechts besetzt wer
den.

In dem Bericht behauptet Frl.
Trounstinc. dah die Schulvögte in
vielen Fallen unrichtige Berichte ein
gereicht babcn und diese Thatsache ist
angeblich von Beamten der Juvenile
Protective Association festgestellt wor
den.

Ferner werden die Schulvögre. d!s
bekanntlich auch für arme Kinder
Schuhe und Strümpfe zu kaufen ha
ben, der Verschwendung bezichtigt, in
dem sie angeblich für Lrrümpfe und
Tchube 113 mehr verausgabt haben,
als hätten verausgabt werden sollen.

Die hiesige Polizei wurde gestern
telephonisch benachrichtigt, dah sich der
Neger Robert Berry aui Louisville.
Ky.. nach Cincinnati begeben habe.
Berry, welcher wegen GroßdiedstahlS
gesucht wird, wurde von Kkituckyer
Detektivs ermittelt, enkam jedoch. alS
er die Beamten mit einem Revolver,
bei seiner Flucht bedrohte, j


